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loſſen zu den Herrenhausdebatten

Fürſt Bismarck hat in ſeiner vorgeſtrigen Rede im Herren
a in der er nicht als Miniſterpräſident fondern als Mit
n des Herrenhauſes ſich bemühte als klaſſiſcher z dien uns S u kulturkämpferiſchen Vergangenheit richtig

en wiederholt erklärt über die einzelnen Punkte derLorlage werde er ſich zu einem Zeitpunkte äußern wo die

Regierung in der Lage ſein werde zu überſehen welches die
Geſammtwirkung in allen Parteien des Landes fein werde und
bis zu welcher Linie der Konzeſſionen zu gehen ihr die Majo
rität des geſammten Landes erlauben wird Bis zu dieſer
Grenze werde ſie bereitwilligſt gehen es könne aber nicht ver
langt werden daß ſie ſich mit der Majoritat aller Parteien
in Unfrieden en ſolle aber fügt er hinzu Nicht
an der öffentlichen Meinung ſondern an dem Ausdruck der
Stimmung des Volkes wie es in den beiden Häuſern des
Landtages die Möglichkeit hat ſich amtlich zu erkennen zu
geben wird es ſein die Grenzlinie zu beſtimmen bis zu welcher
die Staatsregierung gern und bereitwillig
ſpricht derſelbe Herr Reichskanzler der ſich
entgehen läßt auch geſtern nicht entgehen ließ die amtlicheAeußerung der Me rhen n Nation in dem Deutſchen Reichs

tage in einen künſtlichen Gegenſatz zu dem wirklichen Willen
der Nation der öffentlichen Meinung zu Er Giebt es
eine Vertretung welche weniger den Strömungen der
öffentlichen Meinung on iſt als das Herreuhaus
in dem nicht das preitßiſche olk ſondern der alte und
befeſtigte Grundbeſitz die größeren Kommunen und die per
ſönliche Auffaſſung des onarchen vertreten ſind Zur
Weude ſeiner Kollegen vom Herrenhauſe hat der deutſche
an e ler vorgeſtern den Deutſchen Reichstag eine Körper

ſchäft welche dem allgemeinen direkten und gleichen Wahlrecht bei

geheimer Abſtimmung ihre Entſtehung rn in u ageſtellt zu jenem Jtaliener der unter dem Nanten Le
d Zeit den päpſtlichen Stuhl inne hat Der Reichskanzler

ehen wird So

at ſehr recht wenn er in dieſen Fragen die auch heute noch
das Herz der deutſchen Nation berühren nicht an die öffent
liche Meinung ſondern an den amtlich bekundeten Wille
von Körpers chaften appellirt bei deren Zuſammenfetung oder
Wahl niemand an n r Je t daß fie berufenſein würden r Reichetanſler a dem ſchinerzvollen
Wege nach Kano geleiten Die öffentliche Meinung
prokeſtirt gegen dieſe e ſie will den Frieden unter den

Konfeſſionen unter Preisgebung der n ſoweit
dies ohne Verle n der Staatsintereſſen mögliwas ſie nicht wi ſt eine Regelung der n e iſen
Kirche und Staat bei der nicht n n ſondern

e Spekulationen u geben Derh bat mit einer Offen t Se nichts zu
wünſchen übrig ließ Herrn von leiſt Retzow ſehen
über konſtatirt
lediglich im Reichstage enden ſeien Ohne die Fort
ſchrittspartei würde das trum dort die Majorität nicht
haben was ihm e ren verurfache lege er nichtſowohl dem Centrum Laſt als der dertſchitg artei
r dieſe im Centrum vertreten und inſoweit ſie ſelbſtändig
ennJm

nicht giebt wagte es Fürſt Bismarck ſi
rüſten daß die Organe r Partei angeſidKitchenpoltt kik von politiſcher Ehre ſprächen
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él s und Struckmann s dürften den Herrn
Nieder mit der

rittsparteil nicht Klang genug hat alle liberalenBerg ſeiner Politik itederzuſchmetten oder zur f er

zu zwingen 43Wolſſche Ueberſicht g
In der Antwort welche Fürſt Alexander von But

gärien an den Großve v richtete erklärt fich einer heute
vorliegenden telegraphiſchen eldung aus Söfia zufolge

der Fürſt fertter bereit ſofort Delegirte für die in dem
Protokolle der konſtantittopeler Konferenz vorgeſ enen Kom
miſſionen zu ernennen Die darauf einge en twort des
Großveziers giebt der Befriedigung des

nahme der Entſcheidung der Mächte durch den Je Ausdruck und beglücwinſche venſelben zu der v en Stellung

die er jetzt einnehme Der Großvezier zeigt zugleich an daßdie Ernennung der Grengibſteungelomnſſtee ſofort erfolgen

ſolle und daß Gadban Effendi mit dem Auftra
ſtändigung über die Bildung der Kommiſſion

laut des Firmans durch welchen der Fürſt Alexander
auf Wunſch Bulgariens im Einvernehmen mit dem Fürſten
Alexander feſtgeſtellt werden

es FürſtSehr vorſichtig abgefa iſt das Dekret durch
Alexander die Wahl von Abgeordneten in Oſt
Rumelien und ihr Erſcheinen in So Lig angeordnet hat
Dieſelben werden nur er den Sitzungen der nord
bulgariſchen Sobranje beizuwohnen Ob ſie aüch Stimm
recht haben werden ift im Dunkeln gelaſſen offenbar umetwaige Einwendungen Rußlands oder hen einer anderen

Macht zu vermeiden
vertretung OſtRumeliens wird bei der Ausarbeitung des
neuen organiſchen Statuts für dieſes Land zu erledigen ſein

Die Pforte hat neuerdings wieder ein Rundſchreiben
an die Mächte gerichtet in welchem ſie dieſelben exſuchtFodie Abrüſtung in Aben hinzuwirken Das Rund

ſchreiben hebt hervor daß nunmehr wo die bu gariſche An

gelegenheit durch die Zuſtimmung des Fürſten Alexander zu
dem Konferenzbeſchluſſe erledigt ſei Mittel u werden
müßten um dem Stande der Din e an griechiſchenGrenze ein Ende zu machen da die Ageriſe e Haltung
Griechenlands die fort nöthige dauernd bedeütende Aus

aber gaben zu machen um die Armee auf dem Kriegsfuße zu
erhalten

Dem Standard
Gladſtone am Di gka

ſJände rungen ſeiner
Gladſtone ſei bereit die iriſche Bill in dem Sinne zu änderndaß Jrland Vertreter in Reichsparlament ſenden dürfe
auch ſolle das Veto ihn geſtaltet werden Anch in der
Landfrage ſoll Gladſtone ſeine Forderung geätdert haben
Dem Dailh Tele re zufolge ſchlägt Gladſtone jetzt vor
zur Expropriation der Großgrundbeſitzer irifche Konſ ols
auszugeben als deren Sicherheit das Land und die Renten

follen Der Oberſt Kämmerer Lord Kenmare
und der Oberſtall meiſter Lord Cork ſind e ihren
Poſten zurück getreten Die Ernennung Kay Shuttle

zum Kanzler des Herzogthums Lancaſter ſowie

ige wollte det en liſche Premier
im Unterh a ar Ab

n e vorlage ankündigen

ultans über die An

zu einer VerReviſion Hohn e We u
des oſtrumeliſchen Statuts verfehen worden ſei Der Wort

zum Generalgouverneur on DſtRumelien ernannt wird ſoll

Eine etwaige Neugeſtaltüng der Volks en das Budget und das

für Indien und v Dorl
Govbernment Board wird amtlt Miatigt

Daß man ſich auch in Nordamerika tebhaft mit der

ſiriſchen Frage in ihrem jetzigen Stadium beſchäftigt zeigt

e r im Eokal

die folgende der Times zugegangene Depeſche
Waſhington 14 April Der O

Demokrat aus Miſſ Weg t n im Aienneenaufe die ne wi ordneten zur Einriugung einer Reſolution we d i dſtone und deſſen
Anhängern in deren an zur Sicherung eines freien
Parlaments für an tie ger ickt und die Be
völkerung jettes n ütklichen Landes zu der r auf
eine baldig nekrigthchen Ringe e ehe ne
beglückwünſcht M Cox Demokrat aus in ins
anſtandete den Vorſchlag und nach den Regelnverhinderte dieſer Widerſtand die Einbringung der Rechane

Dagegen hat die Legislatur von Joſva rein eine Reſo
hitiön angenommen welche Jrland zu der Ausſicht aut wen
beglückwünſcht Es wurde ein Telegrämm abgeſandt mi

i 3 Mr Parnell und Mr Gladſtong welches von dem Spre
eng de Se und dem Gouverneur

war ewYorker TammaAusſchuß hat gkeichf e efnen Bechins angenommen wel
die ixiſche Vorlage billigt und die Herren Parnell und Gladſtone

beglückwünſcht
Holland in Noth Das geſammte niederländische

Kabinet hat ſeine Entlafſfung gegeben Gutem Ver
nehmen nach erfolgt der Rücktritt wegen der Abſtimmung der
Kammer am 9 di über Verfaſſungsveränderungen in betreffdes An eſchtobeſens da zu befürchten ſei daß bei der von

der Rechten ing jener Sitzung beobachteten Haltung die be
antragte Reviſion der Verfaſſung ſcheitern werde Eine Ent
ſcheidung des Königs iſt noch nicht erfolgt

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus hat am
inanzgeſet in zweiter Leſims

unverändert angenommenNach einer eſche der Frtf Ztg aus London btman in Aleanbrten Grund zur Kinayne zu e

gus Khartum ein Emiſſär gegereiſt iſt um Friedens
vorſchläge zu üherbringen

Daß auch Jtalien in fritka kokonialpokitifchen
Beſtrebungen n geht iſt nicht mehr n die
Reothe MeerAktivn ten laßt ſich nur ünter kolopolitiſchem et würdigen Dieſer aaber hat ſi der gnl der en h italteniſchen d ch
expedition Herr Kanzoi in Neapel eingeſchifft
e ihit Zunächſt e en wn dort nDas n e e Tante hr umfaſſendZeilah begiebt ſich Herr Franzot be mit
Timgehung Harrars und an weiter nach Shen wo ein
längerer ſenthat itz Ausſicht genommen iſt Schog iſt

immer das bevörzugke Objekt aller italieniſchen Forſ ungs
reiſenden geweſen wa ich beim König Menelek erfolgrei
in Gunſt zu ſetzen verſtanden Von Schog will re
nach den großen äquatorialen Seenbecken wenden und
küſtenwärts in der Richtung nach Sanſibar vordri n wo er
ſich zur Rückkehr nach Europa e r Er be
rechnet die muthmaßliche Du h bisacht Jahre was ohne weitere d chltees mit ſeiner e ſehr er grund n
die letzten Ziele ſeiner E on t Frauzoie nene reſte ſich die vie an t n

haſt ind bat ihn auch eine bedeutende n Zuügewendet

Renſchen zu machen Gieb mir vie Hand nd en mirt ſchmacheelen Verhaltmſſes zu ſinden ging er einer ſolchen für
u Dh dis werden willſt Und ich werde mich reich lehnt

n nahm die Hand die ſein Vater ihm rei te und ſaa ins an a n ſeit J ne gern
eitem Blick Dann ergriff er auch ſeine andere Hand udige ſte inbrünſtig an die Lippen
chtign i rhaſter Eile n er äünhiltteibat darauf vie Vor

zu ſeiner Abreiſe Der Major ließ ſich nein altes Amt oberſte Leitung der Wirth h

den Ludwig der ſ e uBlick lauern

le re näh er wohl ſein Anſchlag war mißglückt anſtatt den Bruin n t Du wiſchen Vat o Sohn herbeizuführen n das von ihn

mn
elhſt wenn die vo

Er war keines We

fand r gänz lich unbeachtet So viel

jetzt aus dem WegeNur fort La war als müſſe eine Stunde der W
h zögerung das Heil ſeines Lebens Wegen e cmaßlos war ſeine 9 ſt daß am u

deſſen Abend ſeine
e beſtimmt r niemand er a

we ſten wußte welſie Meiſe S a in e n nicht
in e gekommen G iernhard wußte 9 3 der undbefuche meine Kleine in u be nnen e zdann magſt Du ſie fein begleiten miet

e e a S a ze wet d nkreich Jtalie für

c be

er dann wer a

hen Lebis zur An dieſer Beiden gecbziſchütteln und mit der Vergänge winge anz und rücſichtsl t d z en a 4 4 n a hre es a e i vie
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n mSe e n ude n n ſo b i
e ilt e ren

ß a Ault erhellte ſich
was Du en i ſoeben fur für mich gee e eiſe en

n
Weg an Sag ſein keber Sohn Vergiß nicht

biſt mein einziges Kind und es nichts was ich nichtun e Dich wieder zu einem glücklichen und zufriedenen
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Desgleichen läßt die Jtali
dem Unternehmen alle m

vom Kaiſer ſanktionirtes Statut wonaa ahrts Unterne ment
e e Schwarzen Meere und

S

a

h

h

m

e e e

Sekundärbahnen zur St

gndie Unterſtühnmgen von Privaten d rene St

n ſeine Ausrüſtung in hen Hinſicht reichlich und den
ſtänden entſprechend zu beſchaffen

tlicht ein am 10 Märehe en el e en friſt
e

a

Gägarin ſchen Dampffchiffa er Donau eine Ge
aft Dam ahrt auf dem Schwarzen Meere undWege n a ewöchentliche Tourfahrten zwiſchen i e

5 u dtechche erührung von Sülinag a
ein Tſchernawoda Siliſtria Turtukai und d

den erſten 12 Jahren eine maximale Meilengelderſubſidie von
50,332 Rubel pro Jahr und für regelmäßig alle 14 Tage

ne Tourfahrten zwiſchen Odeſſa und Jsmail in den
erſten 10 Jahren eine Subſidie von 7938 Rubel pro Jahr

eſichert Für die hen Fahrten hat die GeſellſeWage und einen Reſervedampfer zu unterhalten ie

ſelben werden in Kriegszeiten der Regierung auf Verlangen
zir a ſtellt Das Aktienkapital der GeſellſchaftAitd auf Rubel feſtgeſetzt

Donau gebildet

Deutſches Reich

Berlin 13 April S der Kaiſer wohnte geſtern der
Vorſtellung im Opernhauſe bei Heute vorinittag empfing der
Kaiſer im Beiſein des ſtellvertretenden Commandeurs des Garde
corps des General Lieutenants v Winterfeld und des Kom
mandanten von Berlin den General der Jnfanterie von Ziemietzkhy
ſowie die Majors von Engel und von h Mittags
hatte der Kaiſer eine Unterredung mit dem Chef der Admiralität
und arbeiteke mit dem Chef des Militär Kabinets or der
Tafel unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt Der Kron
prinz und die Kronprinzeſſin beſuchten mit der Prinzeſſin
Viktoria geſtern die Vorſtellung im Schauſpiel hauſes Die
Prinzeſſinnen Sop hie und Margarethe befinden ſich heutebedeutend wohler und haben gpe ſehr a Nacht gehabt Die

Frau Erbprinz eſſin von M
den Maſern erkrankt iſt hat noch ſtarkes Fieber iſt aber bereits
re ruhiger geworden Jn Stuttgart ſieht man
dem Beſuche des Prinzen Wilhelm von Preußen erſt Ende
dieſes Monats entgegen da Prinz Wilhelm von Würtemberg nachdem feierlichen Einzuge rin der Hauptſtadt der heute ſtattfindet

mit ſeiner jungen Gemahlin ſofort nach Nizza zum König und
der Königin reiſt

S Berlin 13 April Das Herrenhaus n und
beendete heute die Spezialberathung des kirchenpolitiſchen Ge
ſetzes Die maßgebenden Geſichtspunkte waren geſtern bereits
zur Genüge erörtert und ſo gab es heute mr noch eine Nach
leſe Biſchof Kopp wandte ſich beſonders gegen die geſtrigen
Ausführungen Miquels und erklärte jedes ißtrauen gegen
über der Kurie guch für die Zukunft für unbegründet Dieſe
werde jederzeit ihr Wort halten Gegen die Kopp ſchen An
träge ſprach Freih v Maltzahn welcher das Zugeſtändniß
der Anzeigepflicht von ſeiten der Kurie für eine ungbweisbare
Forderüng erklärte Unter lebhaftem Beifall der Linken trat
Herr Dr Miquel abermals gegen die Annahme der Kopp ſchen
Anträge auf da deren Annahme keineswegs den dauernden
Frieden verbürge dagegen die Vorbehalte der Kürie noth
wendigerweiſe neue Konflikte herbeif ühren müßten Auch
Struckmann bekämpfte die Kopp ſchen Amendementsſchließlich wurden dieſe in zweimaliger namentlicher e

ſtimmung mit großer Mehrheit angenommen und mit dieſen
Anträgen die ganze Vorlage Für die Kopp ſchen Anträge
ftimmten Fürſt Bismarck und Miniſter Friedberg dagegen
die Vertreter der Städte und Univerſitäten darunter Dr
Knoblauch Halle Morgen ſteht die Vorlage über die

Jm Abgeordnetenhauſe wurde in einer ſechsſtündigen
Sitzung die Debatte über die Jnterpellation v Minnigerode
betr Aufbeſſerung der Lage der Landwirthſchaft fortgeſetzt
Abg Dr Arendt freikonſ hielt bei r Gelegenheit eine
längere Rede über die Nachtheile und Gefahren welche die
Goldwährung mit ſich bringe und erhoffte von der Wieder
einführung des Bimetallismus eine neue Blüthe für Land
wirthſchaft und Jnduſtrie Dieſer Auffaſſung traten güßer Mi
niſter v Scholz auch die Abgg Dr Meyer Breslau und
v Eynern entgegen Morgen ſteht das Geſetz wegen m
Beitrag Preußen Zum Nord ha zur Verhandlung

Geeographiſche a 0 n 13 April h

einingen welche gleichfalls an e ſtimmten geſchloſſen

kündigen ſich nach und nach verſchiedene neue in
d Entwürfe an ſodaß das Arbeitspenſum des Reichs

Oſtern noch ein ziemlich umfangreiches werdene o Terlantet jeht vaß ellen des riegsmiieſteriums

Abſicht vorliegt das Den war el ehe
gen das 18845 nachdem es duentliche Abänderungen erlitten hatte im desrathe e

gelehnt wurde Die Vorlage wird dem Vernehmen nach in
nern Form nach bangen Regierungsvorlage

er nDie dem Reichsta emg vorzulegenden neuen Vor
es bezüglich der Zuckerbeſteuerung werden wie man

ört im weſentlichen dem vom Reichstag abgelehnten Antrag
Bormann entſprechen Derſelbe ſetzte eine Steuer von 1,70 M
und eine Ausfuhrvergütung von 18 M bis 30 Sept 1887

und 17,50 M von da ab feſt Die urſprüngliche Regierungs
vorlage wollte 1,70 M bis 31 Juli 1887 dann 1,80 M
Steuer und 18 M bis 30 Sept 1887 dann 18,20 M
Ausfuhrvergütung Der Reichstag hat nach dem Antrag
Graf Stolberg eine Steuer von 1,60 M und eine Ausfuhrvergütung von 17,40 M bis 30 Sept 1887 und alsdann
von 16,40 M beſchloſſen

Das großherzoglich badiſche Stagtksminiſteriuin
hat der Kammer in einem Schreiben mitgetheilt daß die
Regierung nicht in der Lage ſei die eingebrachte klerikale
Interpellation betreffend eine Reviſion der kirchenpolitiſchen
Geſetze nach dem Vorgange Preußens zu beantworten Dieetitions kommiſſion der Kammer anſieht außerdein dem

aüſe auf die Beralhung des Berichts über die Ordens
miſſionsPetitionen nicht mehr einzugehen Die Kammer be
ſchloß denn auch am Dienstag mit allen gegen die Stimmen
der Klexikalen über die Berathung betreffend die Ordens
miſſionsPetitionen zur Tagesordnung überzugehen Die

Der Moniteur de Rome crörtert die Eventualität daß

infolge der finanziellen Verle ar der bairiſchen Ka
binetskaſſe der König von Bafern abdanken würde fürdieſen Fall pet das datitanighe Blatt auf die Ernennung des

Freiherrn v Frauckenſtein zum bairiſchen n
denten Dann wird am Ende Herr Windthorſt Vertreter
Baierns im Bundesrath Einem münchener Telegramm
des Hannov Cour e iſt in der Klageſache der FirmaWachter und Morſtadt in M ünchen gegen die königliche Eivil e

liſte am Landgericht München auf den 8 Mai Termin anbe
raumt Weitere Klagen in Beträgen bis zu 800,000 Mk ſind
überreicht Anwalt der Cüvillifte iſt Advokat Fiſcher

Vor einigen Tagen ſtand der Redackeur der Eberswalder ZtLemme vor der Strafkammer zu Eberswalde um Mi
wegen einer preßrechtlichen Beleidigung von zwölf Hltgern s

des dortigen Patriotiſchen Vereins zu berantworten Hierbeiexklärte der Erſte Staatsanwalt des Landgerichts Prenzlau
Herr Meyer daß der Patriotiſche Verein die Rechte der
Krone vertheit ige und deshalb das öffentliche Jutereſſe
des Staates in Frage komme wenn eine Beleidigung
gegen Mitglieder dieſes Vereins verübt ſei Staats
anwalt Meyer beantragte gegen Lemme eine Gefängnißſtrafe von
9 Monaten Das Gericht erkannte jedoch nach dem Antrage des
Vertheidigers auf Freiſprechung da zum Theil unerfindlich ſeiworin die inkriminirten Artikel gen ſein ſehen zum Theil
aber jede Beziehung auf die Perſon der Antragſteller fehle

Stuttgart 13 April Prin z Wilhelm und ſeine 48
mäahlin hielten heute unter dem Jubel der Bevölkerung echrt
die prächtig geſchmückten Straßen ihren Einzug in die Stadt
Auf dem Bahnhof waren die Neuvermählten von den Mitgliedern
des königlichen Hanuſes den Hofchargen den Staatsminiſtern denBürgerkollegien und dem Geiſtlichen empfangen und degrüßt
worden

VBraunſchlweig 13 April Die atutlichen Braun
ſchweigiſchen Anzeigen bringen die Mittheikung daß We
mehr durch Allerhöchſte Ordre des Kaiſers die eng der
Braunſchweig iſchen Jnfanterie Regiments 2 vonMetz nach Braunſchweig und Blankenbnrs ür den 31 März 1887
augeordnet worden iſt n

lieferten Am 3 Febr waren die Ange

und zwar a mit
W erverletng gegen denſelben verübte 2

e Stenerborige ſ Hhnue den ghtittagt un und 8 mee ein e tage e nes Aelterenamtlicher ringe m at Mai zuge St ung des valleſchen Schwurgerichts vom 183 prit

Gerichtshof Hr Landgerichtsdirektor Reuter Sorſbgter
rren Landrichter Kauf ann und eißbeine i glsanwallſchaſt iſt vertreten durch Hrn ecit

Vos winkel Gerichtsſchreiber Hr er von Fro tAls Geſchworene wurden ausgelooſt beſag Bruno Seiffaxth Peißen Alten ruft etrertß
jun in entner gut lin an erein

ampfmüblenbeſ Bruno Poland tsbeſ Rud KrienSylbitz Gutsbeſ Eduard Bahn Löbnt Buer Friedr
Krieg Meisdorf r riedr an lep a Nitter itsbefrauereibeſ Jul Wnget ö zBöther erkonom Aug Banſe Jan Giebichenſtein Stärkefabrikant
NebertHaWie eine an und für ſich unbedeutende Ueberkretung zu einem

ſchweren Verbrechen Anlaß geben kann erhellte aus der Sache
wider den Arbeiter Ernſt Pietſchel aus Mansfeld 1857
daſelbſt geboren und den Arbeiter Heinr Meißner von dort1857 in Stangerode gebdren die beide wegen Siege
egen einen Forſtbeamten nebſt d e Berrechen gegen 88 117 118 119 und wegen Raub Berbrechenan e 249 250 74 R Str B unter Adilege ſtänden
ei Entwendung von Beſenreiſig am 2 Febr d J im ſogBrandholze bei Möllendorf waren ſie vom Forſtaufſeher Hehl

betroffen auf deſſen Geheiß ſie ihre Beute zurückließen und dem
Beamten auch ihre zum an c ebrauchten Meſſer ab

gten wieder nach dem
r gegangen angeblich nur um Meißners vergeſſene Pfeife zu

olen haben dann jedoch das noch vorgefundene Reiſig an ſich
genommen und ſind hierbei gegen 6 Uhr abends dem Forſtauf
ſeher Wilh Arndt in den Weg gekommen der ſie auf reſtehen zu vie und r in ne abzulegen Das haben ſie
allerdings befolgt nicht aber die weitere Aufforderung Wentfernen n t ſich e Forſtbeamter bezeichnete
die Angeklagten nach ihrer tung bezweifelt weil n im
Civilanzug For fbeamtenabgei en erſchienen allerdings mit

einem Gewehr im Arm Dann iſt es zu der Kataſtrophe ge
kommen Je gerbin nißvoll für Pietſchel und Meißner werden
ſollte weil zu Gewaltthätigkeiten haben hinreißenlaſſen Nach i Arndt s ſind jene auf eingedrungen
weshalb er ſich veranlaßt geſehen ihnen zu befehlen ſtehen zubleiben widrigenfall e ßen würde Das Weitere hat ſich
nun ſo abgeſpielt da tie beiden trotz Arndts energiſchem Befehl
zurückzubleiben ihm zu Leibe gerückt wobei einer geäußert er ſolle
nur ſchießen alsdann würde der zweite Schuß für ihn ſein Um
die Angreifer zu ſchrecken hat Arndt einen Schuß nach dem Erd
boden abgefelert und danach iſt er von Pietſchel angefaßt 3
Meißner aber mit einem Stock oder Knüppel auf Kopf und
Schulter geſchlagen worden wobei ein Ringen um das GewehrArndt s ſtattgefunden dem es ſchließlich entriſſen worden glücke jedoch erſt n Arndt der den Finger an den

g zu bringen vermocht auch den zweiten Schuß der doppeln en e in die Luft entladen Dann iſt der Forſtge e worden
aufſeher niedergewörfen und noch weiter
worauf die Angreifer entflohen ſind Meißner mit dem Gewehr hdas er angeblich unterwegs in einen Graben geworfen Pietſ n
hat ſeinen Hut Meißner ſeinen Stock am Thätorte verlorenHausſuchung nach dem Gewehr ſt daſſelbe nicht gefunden und

auch bis jetzt trotz aller Nachforſchungen im Walde und im ſog
Ochſenpfühlbach nicht ermittelt worden Nach Meißners früherer
Angabe wollte er es unter Laub in einem Graben verſteckt haben
was er indeß in der Verhandlung für unrichtig erklärte Die
Angeklagten ſuchen den Hergaug etwas abweichend darzuſtellen ſe
Das g hätten ſie aus Noth genommen weil die Mansfelder
e re aft beide nebſt mehreren andern Arbeitern entlaſſen und
ſie ohne Verdienſt in der kalten Jahreszeit aus Sorge für ihre
Familie ſich etwas Unterhalt hätten beſchaffen wollen Meißner
namentlich ſchien in übler Lage da er eine kranke Frau und 4
kleine Kinder zu Hänſe hat die nun ohne ihn bitterer Noth
preisgegeben Ein ſchlimmer Umſtand waren jedoch die Vorſtrafen

der Angeklagten indem Pietſchel früher ſchon vom Schwurgerichta Hämim wegen Raub unter Annahme mildernder Umſtände
mit 2 Jahren Sarg dann auch wegen Körperverletzung
Diebſtahl und e ſtahl beſtraft worden Meißner ebenſall
wegen Jorſtdiebſtahl und Widerſtand gegen die Staatsgewalt
Betreffs der Beamtengualität Arndt s kam zur Sprache daß

derſelbe ein ger Mann von 24 Jahren vom Freiherrn von
Prillwitz auf Möllendorf als Forſtauſſeher und Gärtner angeſtellt

worden alſo ein tie e giter war micht vereidigtals ſolcher jedoch ebenſo dem Schutz des Geſetzes bei Ausübung
ſeines Amtes wie kgl Forſtbeamte unterſtellt iſt Es wurden die

i rägen dahin verneint Jſt p Pietſchel ſchuldig am3 5 im Brandholze zu Molenderf den vom Wald
eiathrbümer xu v Prillwitz vSeſtellten Forſtaufſeher in recht

mäßiger Ausübung ſeines Amtes thätlich angegriffen zu haben
ewalt an der Perſon des Arndt indem er

über Plat nahm

ungleich

Er verſuchte zu ſprechen aber die Stimme rhee ihm
auch Reging blieb ſtumm Endlich fand er Worte Seine
Stimme klang dumpf und bebte ſo ehr er auch um Ruhe
und Faſſung gekämpft hatte
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Dir nicht helfen zu dürfen weil Du ſelbſt es mir ver

wehrteſt Weil das Ziel Deines Ringens wax Dich
züreißen von mirl Und jetzt glaubſt Du Dein Heil ge
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ihre Augen ſchloſſen ſich eine Starrheit wie die des odes
i einen Augenblick über ihre Züge ihre Lippen Arugten ſich
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gemeinſchaftlich mit

fanges vermehrte Auflage und zwar in 12 monatlichen Lieſe

inem anderen gethan imüdernde Umſtände vorhanden 4 Jſt hie ſchuttt n
eine fernere ſelbſtändige Handlung dem Arndt ſein agß ewehr

gregenßz zu haben und zwar a mit Gewalt an der Fe on
es Arndt b genteinſchaftlich und in Abſicht rechtswidriger

eignung als Vöorbeſtrafter wegen Raubes Sin
mildernde Umſtände vorhanden Die nämlichen ragen mAusnahme der unter 4c wurden dann auch bei Meißner s
gat Die kgl Staatsanwaltſchaft kam nach langer aushrücher Darlegung zu dem Ergebniß daß wie di

W zwei ſelbſtändige ſtrafbare Sandinigen bote e ha
iderſtand gegen einen Forſtbeamten in rechtmäßigeſeines Amtes mit dem erſchwerenden Umſtand der cher

und dann Raub das Wegnehmen des Gewehres mit Gewalt
ebenſo ſei als erſchwerend das gemeinſchaſtiiche Handeln der beiden
Angeklagten anzuſehen und deren Vorſtrafen beſonders bei

Pietſchel ſolche wegen Raubes die Schuldfragen ſeien alſo zu be
jahen mildernde Umſtände aber nach Lage der Sache nicht zu be
willigen Der Vertheidiger Hr Rechtsanwalt Elze verbreitetein gewandter höchſt klarer und eindringlicher gede

über das ſeinen Klienten zur Laſt Gelegte hob hervor daß der
orſtauffeher kein Dienſtabzeichen gehabt und alſo für den
ugeklagten nicht als Beamter kenntlich deinnach beim

Widerſtand des Strafbarenn ihrer Handlung nicht be
wußt geweſen Die Angeklagten hätten ſich zunächſt paſſiv gegen
den Forſtaufſeher verhalkten und wären erſt auf deſſen Schuß den
ie als Angriff gegen ſich gerichtet gewähnt unn ihrerſeits zur
ertheidigung übergegangen Sie hätten ſich dabei wohl einer

Körperverletzung ſchuldig gemacht aber da der Beamte zwei
Schüſſe abgegeben wohl mehr in Nothwehr gehandelt die ſie viel
leicht überſchritten Solche Ueberſchreitung wenn in Beſtürzung
Schreck Angſt bei auch nur zu befürchtendem Angriff verübt ſei
nicht ſtrafbar die ganze Sache aber zumal bei der Geringfügig
keit der Körperverletzung ſehr gelinde zu beurtheilen und auf alleFälle würden mildernde Umſtände zu dewilligen ſein wozu einen

rund die große Noth abgebe in der ſich die Angeklagten be
funden Den Ranb bemängelte er und zwar hauptſächlich die Ge

t bei demſelben wie er auch das ganze zur An
klage Stehende nur als eine ſelbſtſtändige Handlung hinſtellte was
bei Abmeſſung der Strafe von Einfluß ſein würde Die Ge
ſchworenen bejahten die Schuldfragen wegen Widerſtandes c mit
allen erſchwerenden Umſtänden während ſie die Annahme mildernder
Umſtände wie auch die auf Raäub lautenden Fragen verneinten
Die Staatsanwaltſchaft beautragte für jeden der Angeklagten
3 Jahre Zuchthaus nebſt 5 Jahren Ehrverluſt Der Gerichtshof
erkännte wie ſchon mitgetheilt auf 2 Jahre Zuchthaus und Neben
ſtrafe nach Antrag J

Meteorologiſche Statlon

Apriſ 10 U obs 14 Apri 5 n mar

Barometer Millimeter 758,1 758,0Thermoönieter Ceiſius 6,8 r 44Relative Feuchtigkeit e e 67 84Kind t NW1 NW16 U früh Thaupunkt n d K H 2
Wetterber der Seewarke bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

13 April s U morgens Auf dem d Beobachtungsgebiet war der
Luftdruck ſtetig geſtiegen Maxima hatten ſich in Oſten und Weſten ein Minimum
hatte ſich in Süden ausgebildet itleleuropa hatte bei ſchwacher vorherrſchend
nördl Luſtbewegnug vielfach heiteres Wetter Die Temperaätur war etwas
un aparanda 787 2 ſtill wolkig Moskau 772 4 ſtill wolkenlos

burg 767 6 Nord ſtill wolkig Wien 760 10 ſtill bedeckt Nizza 759
12 Nordoſt leicht halb bedeckt Paris 769 3 Nordweſt leicht wolkenlos

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mnittl Deutſchl
m Hamburg 14 April Jm allgemeinen ſind die Unter

ſchiede des Luftdrucks über Europa nicht groß ſodaß da auch im
Weſten das Barometer noch etwas geſtiegen iſt vorwiegend ruhiges
und trocknes vielfach heiteres tags warmes nachts kühles Wetter
zu erwarten iſt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Vom großen Andree wie Richard Andrees allge

meiner Handatlas gewöhnlich bezeichnet wird erſcheint ſoeben
die zweite weſentlich verbeſſerte und um ein Viertel des Um

rungen à 2 M Das Unternehmen deſſen Ausſtattung die gleich
vorzügliche iſt die ſchon an der erſten Auflage von allen Seiten
rühmlich anerkannt wurde umfaßt im ganzen 120 Kartenſeiten
mit vollſtändigem r Dem großen Andree iſt
in ſeiner auf der Höhe der Wiſſenſchaft ſtehenden Ausführung
und der faſt unvergleichlichen techniſchen Ausſtattung neben einem
ungemein billigen Preiſe kein gleiches Unternehmen an die Seite
zu ſtellen Gleich die erſte Vieferung bietet ein ungemein
intereſſantes Bild unſerer weſtafrikaniſchen Kolonien und eine
Karte des unteren Köngöogebietes auf der die neueſten Ent
deckungen bereits Berückſichtigung gefunden haben gegeben das eine Hellanſtält nach den Prinzipien der Naturiſt jeden der die e der cneren Geerelhhie t c beilkunde aufnehmen foll Der Bau iſt ſoweit fortgeſchritten daß

merkſamkeit verfolgen will dringend anzuempfehlen die Beſißer tder erſten Auflage deſſelben können dieſelbe durch Sinügnne t t nunmehr auch der genannte Herr Mittel bewilligt welche die

r erſcheinenden Supplementausgabe 3 Lief à 2 M
enthaltend 33 Seiten neuer Karten der 2 Aufl ergänzen

eingehend T

nahme von Schülern der Naturheilkunde möglich machen ſoll

jetzt Knd wir bei 225 bezw 240 Proz angekommen Das ſtehtm lin der En net Sie die in der e
er

da Denn Nordhauſen zählte 1868 21,000 Einwohner Und jetztnoch nicht 27,000 zu n r i en es
Nordhauſen 13 April Heute vormittag bemerkte deThurmwächter am St Pehithinnt in der Wohnung der Was

Frantz Feuer Der Wächter eilte ſofort na

eſenden Frau zu retten Es ſtand das Bett in Flammenger e ijabe lag auf einem brennenden Kiſſen
S des Knaben ſind mit Braudwunden bedeckt Das andere
Kind vgr 4 en t am Boden Die Kinder haben an
ſcheinend mit Streichhölzern geſpielt Wir haben ger eine
Kinderbewahranſtalt in welcher die Kinder armer Leute des

er wird die Anſtalt morgens ſo ſpät geöffnet daß die um
7 Uhr oder auch ſchon um 6 Uhr auf Arbeit gehenden Leute
nicht in dex Lage ſind ihre Kinder dorthin zu bringen Die

richinoſis in unſerer Stadt verläuft gut ſind nach ge
nauerer Srwpittlg auch nur einige zwanzig Perſonen daran
erkrankt und dieſe befinden ſich auf dem Wege der Geneſung
S prach hier ein RedaktionsHochſtapler Namens

chomberdt vor der in Elberfeld Mitaxbeiter der Neneſten
Nachrichten ſein will und vor dem gewarnt wird Jm Zollk
teiche Tyrathal fand man geſtern die Leiche der tags zuvor

n de Emilie Schmalfuß aus Stolberg Der vor
eſtraftelts Eduard Schuchardt aus Mühlhauſen welche am

14 Febr in Leinefelde mittels Einbruchs eine Partie Kuhhäute
und Kalbfelle entwendeten ſind am 9 d Ohl zu 3 Jahren
Zuchthaus Schuchardt zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt
worden Am Sonnabend hat der Müblenbeſitzer
Stein zu Gerſtungen ein dem Trünke ergebener
Mann zwei Schüſſe den Mühlenpächter Vogt abgegeben
und dieſen an Bruſt und Kopf ſchwer verwundet Fodann ſeine

rau mit einem Meſſer in die Bruſt geſtochen und erſchoſſen
chließlich ſich ſelbſt in den Kopf geſchoſſen doch lebt er noch

Eiferſucht ſoll die Veranlaſſung zur That ſein Der Mann iſt
erſt kürzlich aus Amerika zurückgekehrt wohin er vor einigen
hre unter Zurücklaſſung ſeiner Familie wegen hänuslicher
iß verhältniſſe gegangen war Stein zeigt kaum eiie Spur

o e Er wird in das Landgerichtsgefängniß Eiſenach
gebracht

K Erfurt 13 April Geſtern nachmittag wurde der ſchon
hochbetagte Landwirth Ludwig Taubet tsaus Walſchleben in dashieſige Sandgerichtegefäganis gebracht weil ſern ſich in der Nacht

zum Sonntag eines Mord verſüches gegen ſeinen Stiefſohn
dem rigen Oskar Baumgart in Walſchleben ſchuldig gemacht
Die Abſicht s war ſich in Alleinbeſitz des Vermögens ſeiner
Frau zu ſetzen und zu dieſem Zwecke ſollte deren Sohn ſterben
Tauübert zahlte am Sonnabend abend wacker Bier für den jungen
Mann und legte demſelben dann als er berauſcht im Bett lag
eine Schlinge um den Hals ſchleifte ihn über den Hof nach der
Scheune und wollten das Opfer dort aufhängen Jnzwiſchen
hatte ſich indeß der Stieſſohn wieder ermannt ſodaß das Ver

brechen nicht gelang eStaßfurt 12 April Schwer vom Schickſal getroffen
wurde die Arbeiterfamilie W hier Zivei Kinder derſelben ſpielten
vor einiger Zeit mit ungelöſchtem Kalk wovon ihnen etwas in
die Augen gerieth Die durch das Löſchen des Kalkes entſtandene
S wirkte dermaßen auf die Augen daß der zu Rathe gezogene

pezialarzt leider den Verluſt der Sehkraft bei beiden Kin
dern konſtatiren mußte Jm benachbarten Hohenerxleben
wurde geſtern die Leiche eines jungen Menſchen äus der Bode
gezogen Man will in derſelben den vor einiger Zeit hier er
trunkenen Kelluerlehrling erkannt haben

Der ordentliche Lehrer Dr Engel am Realgymnaſium zu
Stralſund iſt unter gleichzeitiger Berufung an das Realgymnaſium
zu Magdeburg zum Oberlehrer an dieſer Anſtalt befördert

r Zu RegierungsBaumeiſſtern ſind ernannt Hermann Heiſe
aus Eisleben Otto hat erig aus Stendal zum Regierungs
Bauführer der Kandidat der Baukunſt Oskar Zeyß aus Langen
ſalza Die Regierungs Referendarien Heye aus Magdeburgund St ier aus Merſeburg haben in der am 10 d n
Sitzung der Prüfüngs Kommiſſion für höhere Verwaltungsbeamte
die Prüfung als Regierungs Aſſeſſoren beſtanden

Wie die Thüringer d meldet hat das Kommando
der Freiwilligen Feuerwehr zu Naumburg eines ihrer Mit
glieder einen Tapezierergehilfen ausgeſchloſſen weil derſelbe
an der neulichen Beerdigung des ſozialdemokratiſchen
Agitators Kunow in Weißenfels ſich betheiligt hatte

R Chemnitz 13 April Der Konmmerzienrath v Zimmer
mann hat voriges Jahr 500,000 M zum Bau eines Gebäudes

die Anſtalt am 1 Okt d J eröffnet werden kann Wie verlautet

Aufnahme Uunbemittelterrin die Heilanſtalt rund zugleich die Auf

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck itnſerer OriginalKorreſpondenzen gus der e5 i nnr h Abe ver ne Ehe gttet Provinz
Weißenfels 18 April Der kal Regieritigsbaumeſſter

Bens beim hieſigen Eiſenbahn 2Betriebsamte iſt zum kgl
Regieriings und Eiſenbahn Baninſpektor ernannt worden
t rer des Reichsverſicherungsamts Geh Oberregierungs
rath Boediker und der e eident Dieſt beſüchten

ſtern die in der Umgebung d a belegenen Bergwerke und
önferirten mit den Leitern erſelben bezüg ich d hu

en

l

verſicherungsweſens Später ſpeiſten die Herrender d Werke im ne hen a m Jahres
berichte des hieſigen Progymnaſiunms unterrichteten an demAben im abgelaicſenen Schü hre 12 Lehrer einſchl Rektor 139

Schüler und 80 Vorſchüler Geſtern wilde ein 1bjähriger
urBurſche verhaftet weil er am Sonntag rein Mät hen von14 en u Weg ege überfallen und mißhandelt

e tod i s 0 chKordhaufen 13 Ahril In Hetreffuſſerts Saatweſensn enJ t N aß ö rähe Antrag die ſei re e
ſtufige umzuwandeln wurde zürückgezogen dage e et
Schutgebd einziführen und zwar ſo daß vom Sal ab
zweigen lter welchen ineder fünſten Aentener ſt und

ſchule beſuchendenn ge hier ihre vie V 45a eng n 35 t 9 tr iDurchſchnit ſeh von h zu eben ulde u un
W Syſter d ghn dieſen Satz gis etwas denealaymnaſium aberinals um 24 M zu er und z rvima und Sekiindg auf 100 ne ſarſger i l
üarta auf 90 M bezw 149 en und Septa auf

ne e r dv 3 v ſna
f

nehmigen denſelben vjielme r dem W r en e dean eſchlägene Wöh n bey um die
edes

auf 240 Zu vermeiden ungemein ſcharfeſelbſt in kleinlichen D ngen gemacht und den Grundſatz Frg ſter
S fie befolgt Seit 1868 ſind die Kommunalzu Alhge
rapid geſtiegen Jm Jahre 1868 zahlten wir 93 h Proz

S In Dresden wird lebhaft die Thatſache belbrochen daß der

e eBertrand den Prinzen re deſſen
e

Der Spiritiſtenunfüg in der Gegend von Oelsnitz hat wieder

gszunahme ſo zurſtckgeblieben ſind wie ordhauſen l eſch
onrad z

a

dem gefährdeten bochbegabte v
und vermochte noch die beiden Kinder der auf Arbeit er hreg da

üße und

Ia über wenn die Eltern auf Arbeit ſind Aufnahme finden

immermann Guſtav Ohl aus Hingelheim und der W Jahren Zuchthaus und

dies großes Lag

gern daran wie er den Maurern die Ziegellund Steinngt witz beim Baue Das Sach eines nrehr

t lichen Romans iſt Tee Derſelbe hater de Niechungeittts a r a e 4
Wille des Verſtorbenen nach We Tode erſch en

elwar der einzige Sohn ſeiner Eltern Eine für diet Se für die bildende Kunſt
ren

rb ihm 4857 an einem hihigen Fieber
Seine Mntter ſtarb ſeifel hinterläßt wiederum nur einen Sohn n We

a Feuers hrunſt Jn Grabow Poſen ſind in der Navon Freitag zu Sonnabend über 30 e en
Die Entſtehung des Feuers iſt heit randſtif
zurilckzuführen da d e an verſchiedenen
gleicher Zeit ausbrach t rEine Maſſenverhaftung hat in Aſchaffeuburg ſtattfünden nicht weniger als 26 und ne
künſtlicher Herbeiführung von Abortus feſtgenommen worden
Bei einigen der verhafteten Frauen datirt das Vergehen noch aus
ihrer Mädchenzeit Die Unglücklichen wurden durch eine Genoſſin
welche wegen eines ſpeziellen Falles zur Verantwortung gezogennut verrathen Die Angelegenheit erregt natürlich gro

ufſehen

Beſtrafter Kurpfüſcher Das Schwurgericht zu Dork
mund verurtheilte den ehemaligen Nachtwächter Johann Ries
von dort wegen Verbrechens gegen S 219 des Strafgeſehbuches

rverluſt auf gleiche Dauer Die
Strafe fiel deshalb ſo hoch aus weil die Perſon welcher Ries die
Mittel gewährte infolgedeſſen verſtorben iſt es war eine reiche
Bauerntochter aus Huckarde Ries war bis vor kurzem Nacht
wächter aber ſchon ſeit Jahren dokterte er und kitrirte be
ſonders Augenleidende er war ſchon wiederholt beſtraft Trotz
dem aber fanden ſich immer noch Dumme genug die ſich von
ihm ärztlich behandeln ließen

Wo kauft män am billigſten 7 Antwort hierauf giebt
der Jnſeratentheil des Südpfälz Wochenbl in dem wiederholt
annoncirt wird Freie Fahrt nach Landau und zurück gewährt
die Firma Joſef u Scharff bon jeder pfälziſchen Station aus bei
Einkauf von nur 20 M Nicht eng damit Jetzt inſerixt die
Firma A Hundeier zu Steinfeld Um jede Konkurrenz beſon
ders aher einer Landauer Firma zu überbieten habe mein ohneer n Maniſaktutwaaren ehe und verkaufe
ſämmtliche Artikel den heutigen Wollpreiſen entſprechend zu be

n Preiſen Bei von 29 M

ung

den der Stadt zu

n vern Stationenzüte ich die Eiſenbahnfahrt ſämmtlichex p
fen ge e tägsti ch event auch nochei größeren Einkäufen gebe freien

Kaffee Es lebe die Konkurrenz
käk e

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Berliner Börſe 13 April Die fremden Börſen boten geſtern

dieſelben Erſcheinungen wie an den Tagen vorher Paris und London waren
feſt Wien und die deutſchen Börſen matt Die Phyſiognomie der hieſigen
Börſe war heute weſentlich freundlicher als in den letzten auf ver
ſchiedenen Gebieten machte ſich Deckungsluſt benterkbar Die politiſchen Nach
richten wurden beſſer beurtheilt und die Spekitlation zeigte infolgedeſſen Neigung
aus ihrer Reſerve herauszutreten DiskontoKommandit wurden in größeren
Belrägen zu 6,40 Proz beſſeren Kurs gehandelt während Kredit vernachlä
blieben Deutſche Bank und Darmſtädter ſehr ſtill Auch für inländiſche
ſpeknlative Bahnen war eine etwas beſſere Haltung zu konſtatiren nur Lübecker
waren aufgrund der ſehr Unbefriedigenden März Einnahme angeboten und
nachgebend Mecklenburger folgten während Oſthreußen Martenburger und
Mainzer feſter waren Franzoſen und Lombarden ruhig andere öſterreichiſche
Bahnen niedriger auch Mittelmeer gaben wieder nach während ſich Gotthard
bahn behaupten konnte Montanwerthe Auf die geſtrigen Mittgeilungen in der
Verwaliungsrathsſitzung der Laurahütte anziehend Ruſſiſche Anleihen Ungarn
und Jtaliener ruhig und wenig verändert Jn der zweiten Börſenhälfte be
feſtigte ſich im Anſchluß an höhere pariſer Kurſe wie ſchon telegraphiſch ge
meldet die Tendenz neuerdings für ſpekulative Bankpapiere ſowie für aus
ländiſche Renten Ebenſo herrſchte auf dem Bergwerksaktienmarkt eine recht
freundliche Stimmung welche in zahlreichen Kurserhöhungen zum Ausdruck
gelangte Hingegen blieb die Tendenz für die Mehrzahl der ausländiſchen
Transportwerthe ſowie für ſämmtliche einheimiſchen Eiſendahnaktien anhaltend
matt An der Produktenbörſe war für Getreide die Tendenz im geſtrigen
Nachverkehr auf fortgeſetzte Realiſations Verkäufe eines großen Spekulanten
und Hauſſiers ſlan die Preiſe rer Heute war das Weizen undRoggen geſchäft nur vorübergehend le hafter infolge auswärkiger ungs
ordkes Hafer abgeſchwächt Rüböl nachgebend Spiritus loco wie
Tevmine behauptet zum Schluß aber nachgebend

Die vorjährigen Dividendenſcheine der Oſt preußiſchen Südbahnwerden zu 4 Proz ſehnten anſcheinend auf den bevorſtehenden Prozeß

wegen der Dividendenfeſtſetzung
Nach der V Z hat die bedeutende Großhandelsſirma Werner Hund

Co in Gothenburg die Zahlungen eingeſtellt c
Der Aufſichtsräth der VerernigtenThüringiſchen Salinen

wird eine Dividende von 3 Proz 1884 4 Proz in Vorſchlag bringen
Greppiner Werke Zu der Generalverſammlung am 13 d hatten

ſich 8 Altionäre welche 159 300 M Kapital vertraten eingefunden den un
führte Hr Baumeiſter G Knudblauch Der Geſchäſtsbericht n
wurde von der Verſammlung genehmigt die Vertheilung einer vom 21 d ab
zahlbaren Dividende von beſchloſſen und Entlaſtung ertheilt Die
ausſcheidenden Aufftchtsrathsinitglieder wurden wiedergewählt In der ſi
hieran anſchheßenden Auf et wurde Hre Baumeiſter Knoblan
wiederum zum Vorſitzenden und Hr H Keibel zu deſſen Stellvertreter

erwählt n tiefMarkand 13 Aprik Telegr Die Perfeveranza enthält eine Mit
theilung wonach das Erträgniß des Beiriebes der Mlktelmeer Eiſen
bahnen wertüch die 108 Millionen Koſten überſteigen wird welche in dem
Vertrage nit 62 Proz vorgeſehen ſind Es ſei für die Ättien immerhin
5 Proz Reingewinn zu erwarten ohne daß es nöthig wäre den 2 Millionenzugenommen

ets dort verſtorbene e ſedh Maixice
ehrer der Verſchiedene

einſt war zum Univerſalerben ſeines über dreihunderttauſend
Mark betragenden Vermögens eingeſetzte hat t

Lieut a Da Sthamer in Leipzig der Gatte der Sängerin
Frau SthamerAndrieſſen iſt am Montagiden Verletzungen

e er in dem vor acht Tagen ſtattgehabten Duell erlitten er

legen h u 736 u W
un

Veronlaſſung
eine ſtrenge Handhabung der Polizei e eingeführ
worden aeuan u n

er on

Vermiſchtes i
Viktox v echeffel ſowird der Tägl Rundſchau gerebem h gniagege vorm ſeinem Tode ſeine Kgttin von

dühchen kommen a e Siederſehenngeej Der rauke Dichter der fur Igr gi Athemnot n
ir immer und iüinmer wieder ſeiner n e de r

wohl zebnmal des Tages ſeiner Friederike auf Sorgen Sie
recht gut für meine Fraud und geben Sie ihr orden i
und zu trinken Am Donnerstag den Aphil ſagte erzu

r on

Bergmann eine tiftzei j von rgeliir en ſoll nach Friedertkens Verſicherung i
der Leiche wurdeonicht vorgenommen ung

ageſ t worden e ſo a a e hene
a ins Friederiken wiederh rum baFriederik holt darum bat Dase et

Welßenfels Oberp 2
nteen r u rp 1 N

r Alslebe 811
erike Ich muß heraus ziehen Sie mich an Ich will in einen galſe Heere Als en e etenbis in den d t übr detgm er Schweſelther

e etangen ieltihm einige dumpfe Schrei entrangen Daraicf
tritt tiekes Athmen ein welches den ganzen n

das W abey nach und ugcha ſchwächer und ſchwächer d

ler et ren e en d dm Bidoglter ine er i en Ste deekewigten ab und tags d n ein Kunſt sh a

üherſteigenden Refer r Vnzugreifen welchen die Regierung für die beiden
erſten Pudgets bewilligt hat e 14 ungEilenbahn Ein nahmen Lübeck 13 April Die Einnahmen
der Lübed ABüchener Eiſenbahn betrugen im März d J ageebe
277,412 gegen März 1885 proviſoriſch 336 472 M mithin in März
weniger 59,060 M Die deſinitive ehe im März 1885 betrug 354 021 MDie Geſammt Einnahmen bis Ende März d J betrügen ptoblſrho nns

Mark gegen 865,035 M im gleichen Zeitraum 1885 mithin weniger 97
Die deſinitfven Eürnahmen vom 1 his Ende März 1888 weiten 92
Wark Wien 13 April a weis der Oeſterreich iſchünariſhen kaats bahn vom 2 vis 8 April 51 998 Minder

e n o hie e e mNetz vom 1 di April l reinn ahnt iEinnahmen des alten Nehzes betrugen derſelbe n Zeit Mehreinnahme 6121 m e 2 r
h h i Waſſerſtands Nachrichten
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Albin Simon s Nachfe

e Halle a S Markt 15i l h m J beehrt ſich den Eingang ſämmtlicher
m Se S ee eI Neuheiten in Damen Confeotäon

als

rowenades kurze Jaguetts Vivites Iantelotts
in Chevron Popelin Ottoman BEtamine Perltüll in un und enormer Auswahl aller neuen Facons zu billigen feſten Preiſen

Regenpaletofs Havelocks und Dolmans
in gediegenen Stoffen und geſchmackvollſter Ausführung am Lager

Zur re c Sommer Saiſon empfehle ich mein mit ſoliden und feinen Stoſſen e Tr In e 56 in r

reichhaltig ausgeſta SS Reichhaltiges Lager
n n d Bu 9 ſi in v ug J J e von Walzeisen in allen Profilen Verlaschungen

Ankern Zugstangen Unterlegplatten
Bauguss aller Art Säulen Treppen PensterRosetten Canalsenachtdeckel

e Ausfüh a Borech W
rm lhe Was dieſer Saiſon mein Geſchä ift völlig auflöſen i ſo verkaufe ich a e Disenkonstruktionen We S

e u Wasserleitungs deund Pumpenaniagen wegt25 Procent unter dem Werthe
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Auf if Wunſch Anfertigung von Herren Garderobe villigſt e e
J Neumann s Für Arbeiterz eiarieh Winier Gr l m u aJ Gigerren dige en echt engliſche

empfehlen als ſehr vreietrerth
à Mille 10e e

a e r len S ca e az e St h ee i Für n W Wieſenaſ n e e J e n 25 e
Sämmtliche Schul und Schreibartikel Wetter eilängerg 304 803 a e deeignaia die ſchwerſte Waaredie esgiebt

2 40 40ſowie Kurz Viſonterie Galankerie u Tederwaaren re o wo Engliſch Tederre e en 22 eguels n Weſenaußergewöhnlich billigen Engros Preiſen rarias 9erdarbeit 60 A ſowie alle Arten
Regel en 704 703 Atrbeits Jaquets
ine 804 809 Atbeits Hoſen und
Sarraniz wo 100 Weſten

Beſte Marken von Jmport und eHavanna Cigarren zu 120 bis 100 Arbeitshemden und e

Ab ämn Hentze Halle 39 39 nmihälte G S Fanger
e eng e e S z e e c S zu Kreifel und Märbe elnie Engros en

ine

per Mille hI am 4 Gr e Se d bnahme von mindeſtens 100 Stück S Blonſen S
J 9 mit 590 Rabatt lin nur guter dauerhafterAusſchuß Sir Werk Waare zu erſtaunend bil

J vie e ligen Preiſen25 h billiger Rogorzinsky
Geiſtſtraße 3 Königſtraſze Sa Markt im Rothen Thurm

Tuchhandlung Große Klausſtraße 35
Wegen beſchloſſener Auflöſung meines Geſchäfts b

I ſtelle ich mein geſammtes Lager zum Gr Ulrichſtr 36 Der Wirte derer n gegenüber

Ausver Kauf u er beliebte feine Cigaretten m giemg
AbfallTaba efür kurze und türthehe Pfeifen

Pfund unr 1 Mark 25 Pf
t wieder vorräthig

Herren Anzügech offerire meine WagarenBeſtände inte Fabrikpreiſen

nach Maaß
J ältere Sachen und Reſte noch bedeutend vill

Gnrola Theater n e

Wie bekannt führte ich nur gute Qualitäten eEine artie Cigaretten Reſte Sign L Ga iel der Münchener
S denI unter a d des beſten werden um damit n nmen n in ler r

J r 30 56 40 46 50 60 unter Preis vertauft ar HofpauerS m ß An Fketten abrik Jaltas n Herrgottſchnizer von Obere ammg a4l züge e ne dte Sonnabend Jm Austragſtübchen7 n t b Alte Promenade 4b Sonntag Der argettſchniter
S eſte Waare Montag Prozeßhansl

und in len ren von
Kroßarüie Auswahl

in u neuen Svfen

Berlin T I
Zur gefl BeachtunJch e tun Familien Na richt

Größe und zahle dafür die höch Infolge lags ſtſten Preiſe gabe da a ehe z

o w rornao m
Halle a Büchſenmacher Leipzigerſtr 89rin ſeine ſeit Jahren anerkannt gut ſchießenden Gewehre verſchiedenerSyſteme gen evolver Luſthüehsen Teschings

knall e giebt s i von e antion Pulver I unſere StcennteerJ atronen werden ſa e r billigst grosse Posten Ebenſo beleihe ich Feldgrund S d m Swae eng a de Garantie opraueohter SàcRKo ſtück m u I de n e helm SuppePrärnien f eutsehen e e 8 geb arr un Ken Aer Gtadt Halle und des Stallreiſes ſicſcige Frhotee r olthardtſtt 8 e e

Uhr i aans ierkelpſt Webenien 22 22 ſeine o tdenttge Monats Ziehung 19 57 ger 1806 Haupt Vaniy etung r J a des gern Proeſtrde Friedberg en e Lob gut a 9 und ger n e
über die po e Lage 2 adtaasweht c 380 10 St 32,50 Für den z r 7 verantwortliche e ean Ernſt See Köln Ulmer Looſe 3,50 l Cenerel Anjeiger Bern en e Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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